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Editorial 

Der Einstieg von Carlsberg bei Feldsschlösschen hat bisher an-
scheinend positive Konsequenzen für den Getränkehandel. Die 
unabhängigen Grossisten werden weniger konkurrenziert und 
mit der Aufgabe des Weinhandels durch Feldschlösschen benö-
tigen nun viele Restaurants einen neuen Lieferanten, was ver-
mutlich einigen unter Ihnen ein schönes Umsatzplus beschert. 
 
Bei uns laufen im Moment einige interessante Projekte. Einer-
seits konnten wir zwei Kunden gewinnen, welche bisher mit der 
Lösung TJF Drink arbeiteten. Diese Getränkesoftware ist ca. 150 
Mal in der Schweiz im Einsatz, basiert aber noch immer auf 
DOS und einer älteren Version der Programmiersprache BASIC. 
Die Firma TJF zeigte sich erfreulich hilfsbereit bei der Daten-
übernahme, so dass wir deren Kunden mit VinX einen guten 
Migrationspfad in die Windows-Welt bieten können. 
 
Unser jüngstes Kind PerformX wird bis Herbst zum ersten Mal in 
Betrieb gehen und scheint mit der Kombination von Event-
Management und Rechnungswesen eine echte Marktlücke vor-
zufinden. 
 
Um die steigende Nachfrage abdecken zu können, bauen wir 
unser Team auf eine Grösse von acht bis zehn Personen aus. 
Unsere neuen MitarbeiterInnen sind Ihnen dankbar, wenn Sie 
während der Einarbeitsphase mit ihnen etwas Geduld haben. 
 
Falls Sie eine Umstellung von Phönix auf VinX per 30.6.2002 
planen, dann bitten wir Sie, sich möglichst bald mit uns in Ver-
bindung zu setzen. Wir haben letztes Jahr die Erfahrung ge-
macht, dass die Projekte zeitlich recht knapp kalkuliert wurden, 
so dass die Umstellung dann in den Juli oder sogar August hin-
einreichte.  
 
Für den Abschluss des Weinhandelsjahres per 30.6.2002 kön-
nen wir Ihnen für VinX eine neue Dienstleistung anbieten: Un-
terstützung mittels Internet-Film. Dabei wird ein Programm-
Ablauf bei uns auf dem Bildschirm aufgenommen, mit Hinweis-
texten unterlegt und in einem komprimierten Format auf dem 
Internet unter www.vinx.ch/filme für Sie bereitgestellt. Wir 
freuen uns auf eine rege Nutzung und danken Ihnen für Ihre 
Kritik und Anregungen. 
 
Einen schönen Frühling wünscht Ihnen 
Jürgen Strauss 
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Phönix für Windows XP 
Wir freuen uns, dass wir Phönix nun 
für Windows XP freigeben können. 
Allerdings gelten einige Vorbehalte 
bezüglich der Verwendung von Peri-
pheriegeräten, also Drucker, Kassen-
schubladen, Waagen etc. 
 
Falls Sie serielle Schnittstellen ver-
wenden empfehlen wir, an den be-
troffenen Arbeitsplätzen weiterhin 
mit Windows 95 / 98 zu arbeiten. 
Diese können mit Windows 2000 
und XP deutlich langsamer werden. 
 
Bevor Sie auf Windows XP migrieren, 
stellen Sie bitte sicher, dass sich die 
Drucker über das DOS-Fenster an-
steuern lassen und korrekt funktio-
nieren. Wir haben hier recht unter-
schiedliche Erfahrungen gemacht, 
wobei sich nicht immer genau fest-
stellen liess, warum es funktionierte 
oder eben nicht. Am besten übertra-
gen Sie die Verantwortung dafür 
dem Hardware-Anbieter, der bei Ih-
nen Windows XP installiert. 
 
Bestehende Computer auf Windows 
XP umzustellen empfehlen wir nicht. 
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Neu bei der I-AG 
 

Nach der Matura in Baden 
führte Franziska Farrell einer 
ihrer Sprachaufenthalte nach 
England wo sie 15 Jahre leb-
te, Familie gründete und be-
ruflich in den Bereichen Den-
talmedizin, Museum und 
Kinderbetreuung tätig war. 
Nach ihrer Rückkehr in die 

Schweiz bildete sich Franziska Farrell im Informatikfach weiter 
und unterstützt uns seit 1. März mit einem 50% Pensum im 
Support. 
 
 

Ebenfalls das Support- und 
Schulungteam verstärkt seit 
Anfang April Martin Wenk. 
Nach über 10 Jahren bei den 
SBB, wo er im Bereich Buch-
haltung, Verkauf und Lehr-
lingsbetreuung tätig war, hat 
er vom Berufsleben eine Pau-
se gemacht. In den letzten 
zwei Jahren war er als Wel-

tenbummler unterwegs in Nepal, Indien, Iran und ganz Europa. 
In seiner Freizeit betätigt er sich als Hobbyschreiner und -koch 
und ist bei schönem Wetter viel am und im See anzutreffen. 
 
 

Patrick Häfliger ist seit letz-
tem Oktober in unserer Ent-
wicklung tätig. Er absolvierte 
seine Informatikerlehre bei 
der AGI in Luzern und hat 
durch seinen Kollegen, unse-
ren Mitarbeiter Daniel Am-
stutz, zu uns gefunden.  In 
einer ersten Phase betreut er 
alle VinX Auswertungen und 

und wird sich danach in die VinX Programmierung einarbeiten. 
Im Winter ist er mit Freundin Andrea auf dem Snowboard anzu-
treffen. Daneben beschäftigt er sich gerne mit Computer und 
Home-Cinema. 
 

 

Kurse und Workshops 

VinX Grundkurs, 2 Tage 

Unsere Grundkurse geben Ihnen eine so-
lide Basis für Ihre Arbeit mit VinX. Sie 
kennen anschliessend die vielseitigen 
Möglichkeiten des Programms und kön-
nen diese anwenden. 

VinX Workshop, 1 Tag 

Der Workshop ist für Phönix-Anwender 
konzipiert, die einen Wechsel zu VinX in 
Betracht ziehen. Sie haben so ausgiebig 
Zeit, unter kundiger Anleitung das Pro-
gramm auszuprobieren und zu überprü-
fen, ob Sie Ihre betrieblichen Prozesse 
korrekt abbilden können. 

Phönix Workshop, 1 Tag 

Aktualisieren Sie Ihre Kenntnisse über 
Jahresabschlüsse, Serienverarbeitungen 
und andere nicht alltägliche Arbeiten mit 
Phönix und nutzen Sie die Gelegenheit, 
konkrete Fälle und Fragen aus Ihrer be-
trieblichen Praxis zu diskutieren. 

Termine 

VinX Grundkurs 28./29. Mai 
25./26. Juni 
27./28. August 
24./25. September 
 
 

VinX Workshop 21. Mai 
18. Juni 
20. August 
17. September 
 

 
Phönix Workshop  22. Mai 
 21. August 

 

Preise 

VinX Grundkurs Fr. 900.-- 2 Tage 
VinX Workshop  Fr. 250.-- 1 Tag 
Phönix Workshop Fr. 250.-- 1 Tag 

Diese Preise beinhalten Mittagessen, 
Pausenverpflegung und Kursunterlagen. 
Bei mehreren Teilnehmern aus der glei-
chen Firma erhält die zweite Person ei-
nen Rabatt von 25%. Die Kurse werden 
nur bei genügend Teilnehmern durchge-
führt. 
 


